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Erhöhung des Bewusstseins
I AM dabei euch zu bitten, pro Zeitspanne von 24 Stunden, fünf Minuten, vorzugsweise zur selben Stunde, dreimal pro Tag – morgens, mittags und abends – zu widmen, um eure Aufmerksamkeit der realen Gegenwart Gottes zuzuwenden, die euer Herz schlägt, indem ihr tief fühlt, wie das Licht aus der Gegenwart euren Körper und Geist, eure Welt und Angelegenheiten erfüllt. Während dieser Zeit kann die folgende Meditation benutzt werden: 

Meditation

Geliebter Maha Chohan! Oh, du unendliche heilige Gegenwart Gottes! Die Göttliche Quelle von allem! Gepriesen sei Dein heiliger Name! Wir verneigen uns vor Dir in Dankbarkeit, Lobpreis und Danksagung für Deine allwaltende Gegenwart im Universum. Weil Du bist, bin ich – I AM!
Wir geben Dir, Allmächtiger, all die Macht und Herrschaft zurück, mit der wir jemals irgendeine unvollkommene Manifestation ausgestattet haben, ob sichtbar oder unsichtbar, denn Du bist die Allgewalt des Universellen und es gibt keine andere Macht, die handeln kann. Lass Deinen Willen durch uns nun erfüllt werden. Lass Dein Königreich sich manifestieren über dem Antlitz dieser Erde, durch die Herzen aller, die so gesegnet sind, weil sie auf ihr leben.
Oh, allgewaltiger Geliebter! Während wir unsere Herzen zu Dir erheben, unsere Vision, unser Bewusstsein, lass die Substanz Deines Selbst zu jedem von uns frei, entsprechend unseren Bedürfnissen, auf dass wir in Deinem Namen vorwärtsschreiten, und in Deinem Dienst werden wir nicht als mangelhaft erscheinen.

Wir erbitten Vergebung für all die Überschreitungen Deines Gesetzes von Liebe und Harmonie, für uns selbst und alle Menschen, für die Kräfte des Elementarreiches und des Königreichs der Natur. Statte uns nun mit Deiner Kraft und Deinem Verlangen aus, allen so zu vergeben, die uns jemals Pein verursacht haben, zurück bis zum Anbeginn der Zeit.

Weil Du mit uns und in uns bist, fürchten wir nichts Böses, denn es gibt keine Macht neben Dir, welche die Schönheit der Ausdrucksform des Lebens verletzen, zerstören oder ausplündern kann. Du bist die Stärke und die Macht, durch welche wir uns immer auf dem Pfad der Rechtschaffenheit bewegen und nun – Oh, Vater des Lichts – zeige uns die ganze Glorie, die wir mit Dir hatten im Anfang, bevor die Welt war. So sei es.
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